
 
 
 

 
 
PROGRAMM 
 
DONNERSTAG, 03.04.2014 

10.45 Uhr Begrüßung 
Prof. Dr. Rainer Danielzyk, Generalsekretär der Akademie für Raumforschung und Landespla-
nung, Hannover 
Prof. Dr. Jörg Blasius, Geschäftsführender Direktor des Instituts für Politische Wissenschaft  
und Soziologie, Bonn 

11.00 Uhr Einführung  
Dr. Wendelin Strubelt, Vizepräsident und Professor des Bundesamtes für Bauwesen  
und Raumordnung  i.R., Bonn 
Privatdozent Dr. Detlef Briesen, Gießen 

Sektion 1: Historische Bilanzen 

 Moderation: Prof. Dr. Friedrich Lenger, Gießen 

11.30 Uhr Wo kommen die Neuanfänge her? 
Dr. Ariane Leendertz, München 

12.00 Uhr Räumliche Leitbilder im Nationalsozialismus und ihre Persistenz in der Nachkriegszeit 
Prof. Dr. Thorsten Wiechmann, Dortmund 

12.30 Uhr Konzepte und Modelle zur Gestaltung des Planungsprozesses  
seit 1945 – eine kurze Bilanz 
Prof. Dr. Dr.-Ing. h.c. Erika Spiegel, Heidelberg 

13.00 Uhr Diskussion 

13.30 Uhr Pause  

Sektion 2: Leitideen der Raumplanung und deren Wandel 

 Moderation: Prof. Dr. Jürgen Reulecke, Gießen 

14.30 Uhr Zwischen Krisenangst und Krisendiagnose: Deutsche Raumplanung nach 1945 
Dr. Karl R. Kegler, Zürich 

15.00 Uhr Raumordnungspolitik im Gutachten der Kommission für wirtschaftlichen und sozialen 
Wandel 
Prof. Dr. Heinrich Mäding, Berlin 

15.30 Uhr Diskussion und Pause 

16.15 Uhr Die Hessische Landesplanung als Modell für ein erfolgreiches Integrationsmedium? 
Prof. Dr. Dirk van Laak, Gießen 

 
 

 
 

Räumliche Planung und Forschung nach 1945 – 
zwischen Technokratie und Demokratie 

3. April – 4. April 2014 
Poppelsdorfer Schloss in Bonn 



16.45 Uhr Raumordnung in Nordrhein-Westfalen - das Ende der Gestaltungskraft  
Prof. Dr. Hans Heinrich Blotevogel, Wien 

17.15 Uhr Die 1960er Jahre und die Herausbildung der räumlichen Planung der Bundesrepublik. 
Ökonomische und politische Hintergründe 
Prof. Dr. Max Welch Guerra, Weimar 

17.45 Uhr Diskussion 

18.15 Uhr Empfang 

FREITAG, 04.04.2014 

Sektion 3: Wandel im deutschen und internationalen Maßstab 

 Moderation: Prof. Dr. Clemens Zimmermann, Saarbrücken 

9.00 Uhr Landschaftliche Daseinsfürsorge von den 1950er bis 1970er Jahren  
Dipl.-Ing. Axel Zutz, Berlin 

9.30 Uhr  Historische Weichenstellungen in der Raumplanung in der Mitte  
des 20. Jahrhunderts – die Beispiele Frankreich und Niederlande 
Prof. Dr. Dr. h. c. Andreas Faludi, Delft 

10.00 Uhr Zur Neujustierung der Disziplin Raumplanung – Graduierungsarbeiten zu Ansätzen, 
Strukturen und Folgen der DDR-Raumplanung 
Privatdozent Dr. Harald Kegler, Kassel/Dessau 

10.30 Uhr Diskussion und Pause 

11.15 Uhr Wachstum, Innovation, Metropolregion – ein epistemologischer Turn in der Raumord-
nungspolitik (1993-2006ff)? 
Prof. Dr. Markus Hesse, Walferdange 

11.45 Uhr Diskussion 

12.00 Uhr Pause 

Sektion 4: Historische Erfahrungen und Perspektiven der Zeitzeugen 

  Moderation: Prof. Dr. Wendelin Strubelt, Vizepräsident und Professor des Bundesamtes 
für Bauwesen und Raumordnung i.R., Bonn 

13.00 Uhr Podiumsdiskussion  
Dr.-Ing. Raghilt Berve, Bonn 
Prof. Dr. Konrad Goppel, Augsburg/München 
Prof. Dr. Dr.-Ing. h. c. Erika Spiegel, Heidelberg 

14.30 Uhr Abschlussdiskussion 

15.00 Uhr Schlusswort  
Dr. Wendelin Strubelt, Vizepräsident und Professor des Bundesamtes für Bauwesen  
und Raumordnung i.R., Bonn 
Privatdozent Dr. Detlef Briesen, Gießen 

15.30 Uhr Ende der Veranstaltung 
 
 
 


